
Chioräthyl mit Zusatz von Eau de Cologne zur Narkose.
Die von Geli.-Rat F. C o I m e r s (München) in Nr. Il S. 455 als

besonders zuverlässiges und gutes Geruchskorrigens zum Chloräthyl
neu angegebene Eau de Cologne ist hereits im Jahre 1924 von
D r e e s m a n n empfohlen und wird auf mein Anraten hin bereits seit
1926 von der Chemischen Fabrik G. Hennig in Berlin in gebrauchs-
fertiger Packung in den Handel gebracht, allerdings mit dem Unter-
schiede, daß C o 1 m e r s eine bestimmte Art der Eau de Cologne,
nämlich die von Johann Maria Farina. Köln, gegenüber dem Jülich-
platz, als Zusatz gewählt hat. Dr. E. G o h r b a n d t (Berlin).
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